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Als Rückkehr zu den Space Rock-
Wurzeln  wurde  das  neue  32.
Studioalbum  von  Hawkwind
angekündigt. Eventuell hat dies
mit dem 50-jährigen Jubiläum der
Band  zu  tun,  als  gewollte
Verbeugung  vor  der  eigenen
Vergangenheit.  Die  Wahrheit
liegt irgendwo dazwischen, denn
„All Aboard The Skylark“ bietet
neben treibenden Nummern ebenfalls Raum für atmosphärische,
sich in der Ferne verlierenden Strukturen mit Synthiegeblubber
und sogar einige Saxophonparts von Gastmusiker Michal Sosna.

Eingespielt  in  der  Quartettbesetzung  Dave  Brock  (Gesang,
Gitarre,  Keyboards,  Synthesizer),  Magnus  Martin  (Gesang,
Gitarre, Keyboards), Niall Hone (Bass) und Richard Chadwick
(Schlagzeug,  Percussion,  Gesang)  rockt  bereits  der  Opener
‚Flesh Fondue‘ richtig abgespaced in typischer psychedelischer
Space Rock-Tradition los. Der sphärische Trip geht bei den
folgenden Tracks konsequent weiter, wobei Hawkwind mal mit
akustischem Psychedelic Rock überraschen (‚Last Man On Earth‘)
oder sich sphärisch, ganz leicht jazzig treiben lassen (‚We
Are Not Dead… Only Sleeping‘).

Sie sehen gerade einen Platzhalterinhalt von YouTube. Um auf
den  eigentlichen  Inhalt  zuzugreifen,  klicken  Sie  auf  die
Schaltfläche unten. Bitte beachten Sie, dass dabei Daten an
Drittanbieter weitergegeben werden.

Mehr Informationen
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Inhalt  entsperren  Erforderlichen  Service  akzeptieren  und
Inhalte entsperren
Ansonsten ist vieles genretypisch verwurzelt, nehmen gerade
die instrumentalen Passagen den meisten Raum ein und die rund
42 Minuten vergehen im wahrsten Sinne im Fluge. Der gewollte
Brückenschlag zur 70er Jahre Historie ist über weite Strecken
gelungen,  selbst  wenn  bei  den  eingesetzten  Synthiesounds
ebenso modernere Anklänge zu vernehmen sind. Zwar erreicht man
nicht die Faszination der früherer Jahre, ein solider Space
Rock Ausflug ist „All Aboard the Skylark“ aber allemal.

Sie sehen gerade einen Platzhalterinhalt von YouTube. Um auf
den  eigentlichen  Inhalt  zuzugreifen,  klicken  Sie  auf  die
Schaltfläche unten. Bitte beachten Sie, dass dabei Daten an
Drittanbieter weitergegeben werden.

Mehr Informationen

Inhalt  entsperren  Erforderlichen  Service  akzeptieren  und
Inhalte entsperren
Das  Album  ist  ebenfalls  als  Doppel-CD  mit  der  Bonus-CD
„Acoustic Daze“ erhältlich. Diese beinhaltet einige neu im
Studio  aufgenommene  Klassiker  wie  z.B.  ‚PSI  Power‘,  ‚The
Watcher‘, ‚Down Through The Night‘ oder ‚We Took The Wrong
Step Years Ago‘, sowie aktuelleres Material im akustischen
Gewand. Diese dienten zum Teil als Grundlage für die von Mike
Batt überarbeiten Versionen, die auf dem etwas eigenartigen,
letzten Album „Road To Utopia“ zu hören sind.
Bewertung: 10/15 Punkten

https://www.betreutesproggen.de/2018/09/hawkwind-road-to-utopia/


Surftipps zu Hawkwind:
Homepage
Facebook
Twitter
iTunes
Spotify
Reverbnation
last.fm
Prog Archives
Wikipedia
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